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Sammlung: Antike, Griechen, Archaik und
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Inventarnummer: 18232882

Beschreibung
Auf der Vorderseite oben mittig senkrechter Einhieb. Laut AMNG weisen dieser und die
Kugeln auf eine Herkunft dieses Stücks aus dem thrako-makedonischen Stammesgebiet.
Vorderseite: Ein Greif hockt nach l., die r. Vorderpfote ist erhoben. Um ihn herum im Feld
verteilt sechs Punkte.
Rückseite: Quadratisches Incusum, viergeteilt, die Viertel teilweise gefüllt.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 29.45 g; Durchmesser: 27 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 540-515 v. Chr.
wer
wo Abdera

Besessen wann
wer Friedrich Imhoof-Blumer (1838-1920)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Griechenland

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/165062


• Antike
• Archaik
• Fabeltier
• Münze
• Oktodrachme
• Silber
• Stadt
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